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Ergebnis der Haushaltsbefragung "Mobilität in Deutschland" 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Sachverhalt: 

 

Mobilität in Deutschland (MiD) ist eine bundesweite Befragung von Haushalten zu 
ihrem alltäglichen Verkehrsverhalten im Auftrag des Bundesministeriums für Verkehr 
(BMV). Sie wurde in den Jahren 2002, 2008, 2017 und 2023 von infas und weiteren 

Partnern erhoben. 
Die MiD bietet umfassende Datengrundlagen zu wichtigen Einflussgrößen der 
Mobilität und bildet die Basis für Verkehrsmodelle. Nicht nur für die Verkehrsplanung, 

für Forschung und das wissenschaftliche Erkenntnisinteresse sind Ergebnisse der 
Studie von Bedeutung, auch für konkrete politische Entscheidungen liefern sie die 

quantitativen Hintergrundinformationen. 
Die Befragung in der aktuellen MiD-Studie wurde von April 2023 bis Juli 2024 
durchgeführt: Insgesamt wurden rund 218.000 Haushalte befragt. Die eingesetzte 

Stichprobe bestand überwiegend aus einer bundesweiten 
Einwohnermeldeamtsstichprobe mit mehr als 1.000 Gemeinden. Zu einem kleineren 

Teil wurde eine zufallsgenerierte Telefonstichprobe genutzt. 
Im Rahmen der Studie wurden über ein Jahr hinweg Personen in privaten 
Haushalten in Deutschland zu ihrem Mobilitätsverhalten an einem zufällig gewählten 

Stichtag befragt. Zusätzlich wurden allgemeine Haushalts- und Personendaten 
erhoben. Die Erhebung erfolgte im Methodenmix aus Papierfragebogen (PAPI), 

Onlinebefragung (CAWI) und Telefoninterviews (CATI). 
Aus den Daten werden zentrale Mobilitätskennzahlen wie Verkehrsleistung, 
Verkehrsaufkommen und Modal Split bundesweit, regional sowie nach 

soziodemografischen Merkmalen ausgewertet. Regionale Zusatzstichproben 
ermöglichen eine detaillierte Datengrundlage für Verkehrsplanung, Vermarktung und 

Hochrechnung des Verkehrsgeschehens. 
Als Ergebnisse für die Fachöffentlichkeit stehen der Ergebnisbericht, Bericht zu 
Small-Area-Schätzungen, Kurzbericht, Tabellenband, Methodenbericht, Handbuch 

zur Datennutzung sowie unterschiedliche Ergebnispräsentationen zur Verfügung. 
Weitere Publikationen können folgen. 
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Beteiligung des Landkreises Trier-Saarburg 
Die MiD ist ein gemeinsames Projekt des Bundesministeriums für Verkehr (BMV) 
sowie zahlreicher regionaler Partner. Damit liefert die Studie nicht nur Ergebnisse für 

ganz Deutschland, sondern auch für Bundesländer und einzelne Regionen. Der 
Landkreis Trier-Saarburg beteiligte sich mit einer Vertiefungsstichprobe von 1.000 

Haushalten an der Studie. Von der Gesamtstichprobe, also von der Bundes-sowie 
der Vertiefungsstichprobe, entfallen 1.619 Haushalte auf den Landkreis Trier-
Saarburg: 3.301 Personen berichteten von ihren 7.908 Wegen am Stichtag. Die 

Regionalpräsentation bietet neben dem Tabellenband einen ersten Einblick in die 
regionalspezifischen Ergebnisse für den Landkreis Trier-Saarburg. Der endgültige 

Bericht wird im 1. Quartal 2026 vorliegen. 
 
Ein Mitarbeiter von infas wird die Ergebnisse in der Sitzung vorstellen. 

 
 

 
 

Anlagen: 
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